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An den Vorsitzenden des 
Ausschusses für Strukturwandel und Arbeit 
Herrn Rainer Thiel 
Kreisverwaltung, 41460 Neuss 

 
 
 

18. November 2021 
 

7. Dezember 2022 
 
Anfrage für den Ausschuss für Strukturwandel und Arbeit am 8. Dezember 2022 

 
Sachstandsanfrage zur energetischen Versorgungsicherheit im Rheini-
schen Revier unter Berücksichtigung der aktuellen Entwicklung in Land 
und Bund 
 
Sehr geehrter Herr Thiel, 
 
in der Sitzung des Kreistages im Dezember 2021 wurde ein durch die SPD initiierter, 
interfraktioneller Antrag, verbunden mit einem Appell an die Landesregierung und die 
Bundesregierung, in Bezug auf den beschleunigten Ausstieg aus der Kohle-
verstromung gestellt. 
 
Ein wesentlicher Punkt des Appells betraf die Sicherstellung der Versorgungs-
sicherheit mit grundlastfähigem und bezahlbarem Strom für die Wirtschaft, die 
sensible Infrastruktur sowie die Menschen in der Region bei gleichzeitigem Abbau der 
Kohleverstromungskapazitäten im Rheinischen Revier. 
 
Zur Kompensation der Kohleverstromungskapazitäten ist der Aufbau eines neuen 
Energiesystems mit den Komponenten Erzeugung, Speicherung, Verteilung und 
Übergabe notwendige Voraussetzung in unserer Region ebenso erforderlich, wie der 
Import von Strom in unsere Region. 
 
Als Energieträger werden in diesem System erneuerbare Energien aus Wind und 
Sonne eine wesentliche Rolle spielen, ebenso wie der Einsatz von Wasserstoff als 
Energieträger in der Industrie oder als Teil der aufzubauenden Energiespeicher-
systeme. 
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Der Aufbau dieses neuen Energiesystems benötigt Zeit, sodass die Sicherstellung der 
Versorgungssicherheit auch in der Übergangs-/ und Aufbauphase dieser neuen 
Systeme berücksichtigt werden muss. 
 
In dieser Übergangsphase war der Einsatz dezentraler gasbetriebener Gaskraftwerke 
angedacht. Diese sollten die Lücke zwischen deinstallierter Kohleverstromungs-
leistung und durch erneuerbare Energien verfügbarer Leistung decken. Mit 
zunehmendem Ausbau des Angebots an erneuerbaren Energien wäre der Einsatz der 
gasbetriebenen Kraftwerke reduziert worden. 
 
Mit Beginn des völkerrechtswidrigen Krieges in der Ukraine gewann das Thema der 
Versorgungssicherheit durch die reduzierte Verfügbarkeit von Gas an Dringlichkeit 
und warf die Frage auf, ob dezentrale Gaskraftwerke tatsächlich verlässlicher Teil zu 
Deckung der Versorgungssicherheit sein können. 
 
Mit der Entscheidung über die Aussetzung der Stilllegungspfade des Kohleverstro-
mungsbeendigungsgesetzes wurde die Frage im Herbst 2022 durch die Bundes-/ und 
Landesregierung beantwortet. Zugleich wurde der vorzeitige Ausstieg aus der 
Kohlverstromung auf 2030 beschlossen. 
 
Hiermit stellen sich nun weiterhin folgende Fragestellung hinsichtlich der 
Versorgungsicherheit für das Rheinische Revier, deren Beantwortung wir erbeten: 
 

Anfrage 
 

1. Welche Anlagen mit welchen installierten Leistungen zur Erzeugung und Speicherung 
von Strom und Wärme werden zur Kompensation der Kohleverstromung im 
Rheinischen Revier bis 2030 fertiggestellt sein? 
 

2. Ist mit diesen Anlagen die Versorgungsicherheit mit Strom bis 2030 sichergestellt? 
 

3. Liegen wir mit der Planung und dem Ausbau der geplanten Anlagen im Zeitplan? 
 

4. Wieviel Strom wird bei vorgezogenem Ausstieg aus der Kohleverstromung im Jahr 
2030 noch ins Rheinische Revier importiert werden müssen? 
 

5. Wie und durch welche Maßnahmen ist dieser Energieimport sichergestellt? 
 

6. Welche Rolle wird die Verbrennung von Gas nach der Aussetzung der 
Stilllegungspfade gemäß KVBG nach 2024 als Übergangsenergieträger für die 
Stromerzeugung spielen und durch welche Maßnahmen ist dessen Lieferung 
sichergestellt? 
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7. Am 15.08.2022 hätte ein weiterer Evaluierungstermin gemäß Teil 7 des 

Kohleverstromungsbeendigungsgesetz (KVBG) stattfinden sollen, an welchem u.a. die 
Auswirkungen der Beendigung der Kohleverstromung auf die Versorgungssicherheit, 
auf die Anzahl und die installierte Leistung der von Kohle auf Gas umgerüsteten 
Anlagen, auf die Aufrechterhaltung der Wärmeversorgung und auf die Strompreise 
überprüft würde. Hat dieser Termin mittlerweile stattgefunden und wie lautet das 
Ergebnis dieses Evaluierungstermins? 
 

8. Wie müssen die Evaluierungszeitpunkten und Intervalle gemäß Teil 7 des KVBG bei 
einer vorzeitigen Beendigung der Kohleverstromung geändert werden? 
 

9. Welche finanziellen Auswirkungen hat der vorgezogene Ausstieg aus der 
Kohleverstromung auf den Rhein-Kreis Neuss? 
 

10. Können wir der heimischen Wirtschaft garantieren, dass grundlastfähiger Strom in 
ausreichender Menge und zu im internationalen Wettbewerb konkurrenzfähigen 
Konditionen für die Produktion im Rhein Kreis Neuss im Jahre 2030 zur Verfügung 
stehen wird? 

 
Klarheit und Verlässlichkeit in diesen Fragen sind elementare Voraussetzung für das 
Gelingen des Strukturwandels im Rheinischen Revier als Investitionsstandort und die 
Schaffung neuer Arbeits-/ und Ausbildungsplätze. 
 
Daher bitten wir um Beantwortung der Fragen bis zur ersten Strukturwandelsitzung 
im Jahr 2023. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 

 
Udo Bartsch 
Fraktionsvorsitzender (SPD) 

 

 
 

 

 
Stefan Baues 
sachk. Bürger (SPD) 

 
 


